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Die Berliner Indie-/Alternative-Rockband Milliarden kündigt mit „Berlin“ ihr zweites Studioalbum an.

Zerknickter Liebesbrief an eine Stadt
Milliarden vor Veröffentlichung ihres Albums „Berlin“
10. Mai 2018, Von: Redaktion, Foto(s): Axel Herzig

Die Berliner Indie-/Alternative-Rockband Milliarden könnte einigen der Leser noch von
ihrem Auftritt beim Fährmannsfest bekannt sein. Knapp ein Jahr danach, haben der
Sänger Ben Hartmann und der Pianist Johannes Aue die Veröffentlichung ihres zweiten
Studioalbums mit Titel „Berlin“ angekündigt. Es soll am 1. Juni im Handel stehen. Um die
Wartezeit zu verkürzen, kann man seit kurzem schon den Titeltrack hören und das
dazugehörige Video bestaunen.
Mit ihrem zweiten Studioalbum wollen Milliarden ein eindrucksvolles Bild ihrer Stadt beschreiben.
„Berlin“ soll wie ein „Liebesbrief“ sein, das kann man in ihrer offiziellen Pressemitteilung lesen. „Ein
zerknickter, den man lange in der Innentasche seiner Jacke herumgetragen hat.“ Doch gleichzeitig
macht die Band sich auch Gedanken über die Veränderungen in ihrer Stadt. „Auch weil es Menschen
gibt, denen eine neue Shoppingmall, denen neue Sneaker wichtiger sind als, nun ja, Menschen.“
heißt es weiter.

Im Titeltrack werfen Milliarden ebenfalls einen nostalgischen Blick zurück auf die Zeit als es in
Berlin „noch keine Regeln gab“ und prangern die kommerzielle Veränderung der Stadt an, immer
mit dem Wunsch verbunden, dass es wieder wie früher ist.

Trotz des klaren Bezugs zu Bundeshauptstadt, sprechen Milliarden mit „Berlin“ ein universelles
Thema an. Gerade in einer Zeit von Gentrifizierung und steigender Mieten, sollte man darüber
nachdenken in was für einer Stadt man zukünftig leben möchte. Milliarden geben mit ihrem Album
einen Denkanstoß dazu.
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Wer Milliarden live sehen will hat die Gelegenheit dazu auf einem ihrer vielen Festivalauftritte. Im
Norden spielen sie am 21. Juli beim Deichbrand Festival in Nordholz.

Links:

www.milliardenmusik.de
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